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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Vorschiag einer Verordnung (EWG) des Rates zur Veriängerung der Verordnung 
(EWG) Nr. 2716/72 zur Festlegung der Grundregeln für die Maßnahmen zur 
Steigerung des Butterverbrauchs bei bestimmten Verbrauchergruppen 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 


gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 804/68 des 
Rates vom 27. Juni 1968 über die gemeinsame Markt- 
organisation für Milch und Milcherzeugnisse ^), zu- 
letzt geändert durch die Akte über die Beitrittsbe- 
dingungen und die Anpassungen der Verträge^), 
insbesondere auf Artikel 12 Absatz 2, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Die Anwendung der Verordnung (EWG) Nr. 2716/ 
72 des Rates vom 19. Dezember 1972 zur Festlegung 
der Grundregeln für die Maßnahmen zur Steigerung 
des Butterverbrauchs bei bestimmten Verbraucher- 
gruppen ^) ist bis zum 31. Dezember 1973 befristet. 

Die Lage auf dem Buttermarkt in der Gemeinschaft 
ist durch große Bestände gekennzeichnet, die infolge 
von Interventionen auf dem Buttermarkt entstan- 
den sind. Es ist nicht möglich, diese Bestände während 
des laufenden Milchwirtschaftsjahres zu normalen 
Bedingungen abzusetzen. Um in der nächsten Zeit 
ein weiteres Anwachsen der Bestände zu verhindern. 


empfiehlt es sich, die in der Verordnung (EWG) Nr. 
2716/72 vorgesehenen Maßnahmen zur Förderung 
des Absatzes der Butterfettüberschüsse fortzuset- 
zen — 


HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

In Artikel 4 der Verordnung (EWG) Nr. 2716/72 wird 
das Datum des 31. Dezember 1973 durch das Datum 
des 31. Dezember 1974 ersetzt. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am dritten Tage nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Ge- 
meinschaften in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 

g Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 148 
vom 28. Juni 1968, S. 13 

-) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 73 
vom 27. März 1972, S. 14 

3) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 291 
vom 28. Dezember 1972, S. 18 


Druck: Buchdruckerei R. Madel, 5307 Wachtberg-Villip 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1 
Postfach 821, Goethestraße 56, Telefon 0 22 21/36 35 51 



Drucksache 7/1 464 


Deutscher Bundestag - 7. Wahlperiode 


Begründung 


1. Durch die Verordnung (EWG) Nr. 2716/72 vom 
19. Dezember 1972 hat der Rat die Rechtsgrundlage 
für eine Entscheidung der Kommission geschaffen, 
nach der die Mitgliedstaaten Beihilfen für den Bezug 
verbilligter Butter durch Empfänger sozialer Hilfen 
gewähren können. Die Kommission hat von dieser 
Möglichkeit durch Erlaß der Durchführungsbestim- 
mungen in ihrer Entscheidung vom 29. Dezember 
1972 Gebrauch gemacht. Die Anwendung der Ver- 
ordnung (EWG) Nr. 2716/72 ist jedoch bis zum 31. 
Dezember 1973 befristet. 

2. Die Überschußlage bei Butter, die den Rat zum 
Erlaß dieser Maßnahme veranlaßte, hat sich 1973 
gebessert, ohne daß man jedoch mit der Wiederher- 
stellung des Gleichgewichts rechnen kann. Nach der 
voraussichtlichen Butterbilanz für das Jahr 1974 wer- 
den nämlich die hergestellten Buttermengen die zu 
Marktpreisen in der Gemeinschaft absetzbaren Men- 
gen um mindestens 300 000 t überschreiten. Es ist 
daher notwendig, die Maßnahmen zur Förderung des 
Verbrauchs fortzusetzen. 

3. Nach den jüngsten Erfahrungen hat sich diese 
Maßnahme, die den am wenigsten begünstigten Ver- 


brauchern zugute kommt, als wirksam erwiesen. Des- 
halb wird vorgeschlagen, die Gültigkeitsdauer der 
Verordnung (EWG) Nr. 2716/72 bis zum 31. Dezem- 
ber 1974 zu verlängern, um die Fortsetzung der ge- 
nannten Aktion zu ermöglichen. 


Finanzielle Auswirkung der vorgeschlagenen 
Verlängerung 

Von der Möglichkeit, Beihilfen für bestimmte Ver- 
brauchergruppen gemäß der Verordnung (EWG) Nr. 
2716/72 zu gewähren, ist 1973 in Deutschland, in Ir- 
land, im Vereinigten Königreich und in Frankreich 
Gebrauch gemacht worden. 

In Anbetracht der im Jahre 1973 angestiegenen Emp- 
fängerzahl kann die Menge, für die 1974 eine Bei- 
hilfe gewährt werden wird, auf 40 000 t Butter - da- 
von 20 000 t im Vereinigten Königreich - geschätzt 
werden. 

Die entsprechenden Ausgaben für 1974 werden rund 
37 Millionen RE betragen. 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 27, Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Bundeskanzlers vom 
18. Dezember 1973 - 1/4 - 680 70- E- Bu 10/73: 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Euronäischen Gemeinschaften 
vom 27. November 1973 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften übermittelt 
worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirtschafts- und Sozialausschusses zu dem genannten 
Kommissionsvorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Beschlußfassung durch den Rat ist zu rechnen. 
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